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HESSISCHER LANDTAG 
   

 

 

 

 Änderungsantrag 
13.01.2022 

HHA 

Fraktion der AfD 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das 
Haushaltsjahr 2022 (Haushaltsgesetz 2022) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/6873 zu Drucksache 20/6380 

         
 Inhalt des Antrags: Streichung der Landesmittel für Energiewendeunterstützungsmaßnahmen 
 
Einzelplan  07 Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  07 05 Allgemeine Bewilligungen Wirtschaft und Technologie 
Buchungskreis: 2695 

 
Förderproduktnummer 
lt. Leistungsplan 

25 

  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Energieeffizienz und Energieberatung 

 
 

  Veränderung 
  von um auf 
Leistungsplan:    
  Beträge in 1.000 EUR 
 Gesamtkosten 11.223,5 -9.123,5 2.100,0 
 Eigene Erlöse 2.100,0 0,0 2.100,0 
 Produktabgeltung 9.123,5 -9.123,5    0,0 

 
Verpflichtungsermächtigungen: Beträge in EUR 

 
 Verpflichtungsermächtigungen zu Titel       von um auf 
 Verpflichtungsermächtigungen 2023 3.700.000 ""-3.700.000    0 
 Verpflichtungsermächtigungen 2024 2.500.000 ""-2.500.000    0 
 Verpflichtungsermächtigungen 2025 500.000 ""-500.000    0 
 Verpflichtungsermächtigungen 2026 0 ""0    0 
 Gesamtverpflichtung 6.700.000 ""-6.700.000    0 

 
 

 
 

Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 
Begründung des Änderungsantrags: 
Ausweislich des Energiewende-Monitoringberichtes 2020 konnten in der Vergangenheit keine End- und 
Primärenergieeinsparungen in Hessen erzielt werden. Gleichzeitig zeigen die Bewilligungsquoten von <24 % in 2019 und 
sogar <18 % in 2020, dass dieses Förderprodukt offensichtlich „nicht funktioniert“ bzw. an der Bereitschaft der 
Zielgruppe, Formulare auszufüllen, vorbeigeht. Aus diesem Grund beantragt die Fraktion der AfD im Hessischen Landtag, 
keine weiteren Landesmittel einzusetzen, bis eine erfolgversprechende Neukonzeption des Förderproduktes vorliegt. 
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Wiesbaden, 12. Januar 2022 
 
Für die Fraktion 
der AfD 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Robert Lambrou 
 

  
  

 
 

 


